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Durch  Norwegen – Fjorde, 
Gletscher und Trolle
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Wer sich für die Anreise über Norwegen entscheidet, hat den längs-
ten Weg vor sich. Man kann zwar etwas abkürzen, indem man von 
Deutschland mit einer Fähre nach Oslo fährt, aber insgesamt ist die 

Strecke erheblich länger, da sich die Straße oft an 
den Ufern der Fjorde entlangwindet. Autobahnen 
sind selten. Überhaupt wurden Straßen in Norwe-
gens Norden erst Anfang des 20. Jh. gebaut. Das ist 
nicht verwunderlich, seit den Wikingern sind die 
Norweger ein Volk der Seefahrer und warum soll 

man sich über Land durch die Berge bei Schnee und Eis quälen, wenn 
der Weg über das Meer auch noch schneller geht? Manche Straßen 
ziehen sich sehr weit mit den Fjordufern ins Landesinnere, bis der 
Fjord schmal genug für eine Brücke ist. Dann geht es am anderen 
Ufer wieder zum Meer zurück. Das verschlingt Zeit und Kilometer. 

Trotzdem ist es ein faszinierender Weg voller grandioser Eindrücke. 
Man weiß gar nicht, wohin man zuerst schauen soll, das Meer, die 
Inseln, steile Berge, riesige Wasserfälle. Hier sind die Besitzer von Al-
koven-Wohnmobilen im Nachteil, sie können bei der Fahrt nicht 
durch ein Glasdach nach oben schauen ...

Die  Straßen

Norwegen ist ein reiches Land, die Straßen sind in den letzten Jahr-
zehnten alle mit einem festen Belag versehen worden. Die Höchstge-
schwindigkeit beträgt innerorts 50 km/h, außerhalb 80 km/h und auf 
der Autobahn 90 km/h. Wohnmobile ab 3,5 t dürfen auf Autobahnen 

nur 80 km/h fahren, ungebremste 
Gespanne über 300 kg Gewicht 
60 km/h. Tunnel und Brücken 
sind teilweise privat finanziert und 
deswegen mautpflichtig.

Bei Gespannen ab 2,3 m Breite 
müssen die Rückspiegel an der 
Vorderseite weiße Reflektoren 
haben, insgesamt dürfen die Fahr-
zeuge 2,55 m breit sein. Ein Fahr-
zeug darf 18,75 m lang sein.

 Telefon vorwahl 
Norwegen: 0047

 Pannenhilfe auf den 
norwegischen Straßen

NAF:  81000505
Viking:  80032900
Falken:  80033880

Straßenzustandsbericht: 175 
(Bandansage auf Norwegisch, 

Englisch und Deutsch)

Durch Norwegen, Straßen
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Viele mautpflichtige Straßen sind mit automatischen Erfassungssys-
temen ausgestattet. Urlauber zahlen bar oder mit Kreditkarte. An den 
Fahrspuren zur automatischen Erfassung steht „Ikke stopp” (nicht hal-
ten). An einigen Stellen gibt es nur automatische Systeme, da muss 
man zu Hause die Rechnung abwarten. Ansonsten kann man manch-
mal an den Tankstellen bezahlen.

Die  Campingplätze

Im ganzen Land gibt es über 1000 Plätze, ein Drittel davon sind auch 
im Winter geöffnet. Der Automobilclub NAF betreibt über 250 eige-
ne Plätze, der Norwegische Caravan Club NCC besitzt 180. Wer 
nicht im Wagen bleiben will, kann auf den meisten Plätzen feste Hüt-
ten mieten. Campingplätze im Norden sind eher für Durchreisende, 
die nur eine Nacht rasten wollen. Hier gibt es selten mehr als einen 
Kiosk. Campingkarten CCI oder Scandinavia sind obligatorisch. Bei-
de Karten bekommt man über www.camping.no für ca. 90 nkr/Jahr.
• Gas: Gasflaschen aus Deutschland werden nicht gefüllt, die AGA 

Gas hat ein eigenes System. Deren Flaschen kann man ausleihen, 
den Adapter zum Anschluss an das Fahrzeugnetz kann man über 
den Zubehörhandel in Deutschland besorgen (siehe auch Kapitel 
„Reiseausrüstung“). Oder man kauft ihn im Land, um sicherzuge-
hen, dass alles passt. Wer einen fest eingebauten Gastank im Wa-
gen hat, kann ihn nur etwa bis zur Höhe von Trondheim befüllen. 

• Strom: Der Strom fürs Wohnmobil muss immer extra bezahlt wer-
den, die heiße Dusche gibt es meist nur über einen Münzauto-
maten. Stromanschlüsse besitzen oft keine CEE-Dose sondern nur 
einen Schuko-Anschluss. Dafür sind sie aber öfters mit 16 Ampere 
abgesichert, was die Benutzung eines Heizlüfters möglich macht. 
Skandinavier schließen hier auch die beliebten Motorvorwärmer 
an, die das Kühlwasser in kalten Nächten temperieren und so einen 
guten Start am Morgen garantieren.

• Wasser: Frischwasser läuft aus üblichen ½- oder ¾-Zoll-Hähnen.
• Abwasser: Entsorgungsstationen für Wohnmobile gibt es nur auf 

den Plätzen im Süden des Landes, die meisten Plätze haben jedoch 
Bodenbehälter zum Ablassen der Tanks im Fahrzeug. Im Süden 
haben auch Tankstellen Entsorgungsstationen.

Die Campingplätze
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Die Strecke

Von Deutschland kann man mit 
der Fähre von Kiel aus nach Oslo 

kommen. Diese Verbindung ist rela-
tiv teuer und dauert am längsten. Al-
ternativ kann man über die Vogelflug-
linie nach Dänemark fahren und von 
Kopenhagen das Schiff nach Oslo neh-
men. Oder man fährt in Kopenhagen 
über die Öresundbrücke nach Malmö 
in Schweden und dort nach Norden auf 
der E 6 parallel zur Ostsee über Göte-
borg bis zur norwegischen Grenze am 
É  Svinesund. Parallel zu der 1946 er-
richteten, 420 m langen und 60 m ho-
hen Svinesund-Brücke wurde zur Ver-
kehrsentlastung im Juni 2005 eine 704 
m lange neue Brücke eingeweiht – die 
längste Ein-Bogen-Brücke der Welt.

Die E 6 ist Norwegens längste 
Straße, sie führt durch das ganze 

Land, 2502 km von Oslo bis zum 
östlichen Ende in Kirkenes an 

der russischen Grenze.

Die Strecke
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Nach der Grenze bleibt man auf der E 6 in Richtung Oslo. Die 
Ostsee reicht mit ihrem Meeresarm bis zur Hauptstadt ins Landes-
innere herein. Rechts liegt Ê 
 Halden, früher war es einer 
der wichtigsten Hafenorte 
Norwegens mit der Festung 
Fredriksten aus dem 17. Jh. 
Links zum Fjord erstreckt sich 
bald das für seine Altstadt be-
kannte Ë  Fredrikstad. Bei 
Ì  Moss kommt die Straße 
wieder an den Fjord, der Ver-
kehr wird dichter und nun ist 
es nicht mehr weit zum ersten 
Verteilerkreis am Rande von 
Í Oslo.

 Oslo – Königshaus und Kunstmetropole

Die Hauptstadt Norwegens ist mit rund 475.000 Einwohnern die 
größte Stadt des Landes. Wer Oslo umgehen will, kann von Frede-
rikshavn (DK) nach Larvik (N) fahren, das ist aber ein Umweg. Ein 
Besuch Oslos lohnt auf jeden Fall. Zu sehen gibt es weltberühmte 
Museen auf der Bygdøy-Halb insel, den Vigeland-Park und die Munch -
Gemälde-Sammlung. Wer kein Museumstyp ist, findet in den reich-
lich vorhandenen Grünanlagen ausreichend Gelegenheit, sich zu 
entspannen (Botanischer Garten in Tøyen).

Stadtgeschichte
Erstmalig wurde vom König Hårdråde im Jahre 1047 östlich des heuti-
gen Oslo eine Stadt errichtet. Sie entwickelte sich zu einem florieren-
den Handelsplatz und 1066–93 wurde eine Kirche erbaut (St. Hall-
vardskirche), deren Ruinen noch heute besichtigt werden können.

Unter König Håkon V. (1300) wurde Oslo zur wichtigsten Residenz 
des Landes, obwohl hier nur 3000 Menschen wohnten. Allerdings 
war die Stadt nicht einfach zu verteidigen. Aus diesem Grunde legte 
man gegen Ende des 13. Jh. eine Festung auf dem Akers neset an. 550 
Jahre blieb diese Festung Akershus intakt. Der Verteidigungswert für 

 Information
• Touristinfo Oslo, am Rathaus: 
Fridtjof Nansens plass 5, Eingang Roald 
Amundsens gate, 0160 Oslo, 
Okt.–März 9–16 Uhr, April/Mai/Sept. 
9–17 Uhr, Juni–Aug. 9–19 Uhr. 
Information neben dem Hauptbahnhof: 
Mo–Fr 7–20 Uhr, Sa/So 8–18 Uhr. 
Tel. 81530555, www.visitoslo.com
• Norwegischer Touristenverein, 
Storgata 7, Oslo 1, Tel. 22 822800, 
www.turistforeningen.no

Die Strecke
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